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Liebe Attergauerinnen und
Attergauer, sehr geehrte
Freunde der Musikkapelle!
Auch heuer möchte Ihnen die Musikkapelle St. Georgen im Attergau mit der Vereinszeitung
„Musiblattl“ einen kurzen Überblick über das aktive Vereinsleben vom Musikjahr 2014
geben und sich gleichzeitig bei Ihnen für die großartige Unterstützung des Vereins bedan-
ken. Kaum zu glauben, wie schnell doch ein Jahr vergeht. Zahlreiche Veranstaltungen und
Feste konnten wir auch heuer wieder musikalisch umrahmen und gestalten. Insgesamt
waren wir bei Proben und Ausrückungen über 100x im Einsatz. Einen genauen Überblick
dazu gibt es im Blattinneren. Anhand dieser Auflistung kann man sich vorstellen, dass hier

viel Idealismus und Freude an der Musik nötig ist. 
Trotz all dem Aufwand, den die Mitgliedschaft in einer Musikkapelle verlangt, ist das, was man zurückbekommt und dabei
lernt – wie z.B. Teamgeist, Verpflichtungsbewusstsein, gegenseitigen Respekt, Disziplin, Pflegen von Freundschaften, usw.
– für die Freizeit, aber auch für das Arbeitsleben unersetzlich.
Zu diesem Thema hat die Obfrau von der Bürgermusik St. Michael im Lungau, Christine Santner, im Zuge eines
Führungskräfteseminars die Seminararbeit „MUSIK und ihre Bedeutung für den Menschen“ verfasst.
Hier ein kurzer Auszug daraus:
„Das  Mitwirken  in  einem  Musikverein  fördert  Jugendliche, aber auch Erwachsene enorm. Beim gemeinsamen Musizieren wird
man zu einem Team und man kann sich aufeinander verlassen. Innerhalb einer Musikkapelle werden oft richtig gute
Freundschaften geknüpft.  Auch  das  Verantwortungsbewusstsein  gegenüber  den anderen MusikerInnen wird geschult.  
Das Mitwirken in einem Musikverein ist eine sinnvolle Freizeitgestaltung, wo  besonders  Disziplin  geübt  wird,  denn  es  ist  kei-
nesfalls  selbstverständlich,  dass  die  Mitglieder  in  den  Sommermonaten  beinahe  jedes Wochenende für die Öffentlichkeit
im Einsatz sind. Viel zu oft vergessen oder nicht beachtet wird die Probentätigkeit in einem Musikverein.
Eine Musikkapelle ist nahezu ein Ganzjahresbetrieb und verlangt von jedem einzelnen  Mitglied  vollen  Einsatz.  Jeder  Musiker,
der  bei  einer  Ausrückung oder Probe nicht anwesend ist, fehlt. Er fehlt im musikalischen, aber auch im kameradschaftlichen
Sinn. 
Was wäre eine Gemeinde ohne ihre Musikkapelle oder eine Singgemeinschaft? Bei sämtlichen Anlässen – von der Wiege bis zum
Sarg – wird dem musikalischen Begleitwerk große Bedeutung zugemessen. Egal ob bei freudigen oder traurigen Anlässen, die
Musik darf nirgends fehlen. So viel zum Thema „Brauchen wir Musik? – Ja, wir brauchen sie dringend!“
Für die  gesamte Seminararbeit  von Christ ine Santner  scannen Sie  bitte  folgenden QR-Code

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich auch Ihre Kinder dazu entschließen, ein Instrument zu erlernen und später
der Musikkapelle beizutreten. Bitte an die Eltern um größtmögliche Unterstützung dabei.
Herzlich gratulieren dürfen wir unserem Kapellmeisterstellvertreter Mathias Schönleitner zur bestandenen vierjährigen
Kapellmeisterausbildung. Es freut uns enorm, wieder einen Nachwuchskapellmeister aus unseren eigenen Reihen zu haben.
Aufgrund der großen Anzahl der Ausrückungen ist auch unsere in die Jahre gekommene Tracht schon sehr in Mitleidenschaft
gezogen worden. Daher müssen wir in nächster Zeit einen Teil der Tracht ersetzen. Wir haben uns entschlossen, für die
Finanzierung der Erneuerung auf die sonst übliche Haussammlung zu verzichten. Stattdessen würden wir uns sehr freuen,
wenn wir Sie als „Unterstützendes Mitglied“ gewinnen könnten und der Musikkapelle einen jährlichen Mitgliedsbeitrag von
€ 20,- für die Aufrechterhaltung des Betriebes zur Verfügung stellen würden. Entsprechende Anmeldeformulare finden Sie
im Blattinneren.
Ich darf mich an dieser Stelle bei den 3 Attergaugemeinden für die alljährliche Unterstützung, bei allen Vereinen und
Körperschaften, beim Tourismusverband, bei den Gastronomen des Attergaues, sowie bei der Landesmusikschule 
St. Georgen im Attergau, mit dem Direktor Hr. Mag. Gerd Lachmayr und den Lehrern für die ausgezeichnete Zusammenarbeit
sehr herzlich bedanken. 
Bedanken dürfen wir uns auch bei den zahlreichen Sponsoren und Gönnern, die uns im Laufe des Jahres immer wieder groß-
zügig unterstützen.
Zu guter Letzt darf ich mich bei meinen Musikkameraden, insbesondere dem heuer neu gewählten Vorstand, und deren
Familien für den geleisteten Einsatz bedanken.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie bei unseren zahlreichen Auftritten im kommenden Jahr begrüßen könnten. Die
aktuellen Termine, sowie weitere detaillierte Informationen zur Musikkapelle St. Georgen im Attergau entnehmen Sie bitte
unserer Homepage.
Viel Vergnügen nun beim Durchblättern vom „Musiblattl“ der Musikkapelle St. Georgen im Attergau.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventzeit und alles Gute für 2015!

Obmann Stefan Wienerroither
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S ´Dirigentenstaberl    
Liebe Musikfreunde! 
Ein weiteres Musikjahr neigt sich dem Ende zu. Traditionellerweise war unser erster musikali-
scher Höhepunkt das Frühlingskonzert, wo wir mit einem sehr anspruchsvollen und vielseitigen
Programm das Publikum unterhalten konnten. Wie jedes Jahr war natürlich auch hier eine
intensive Probenarbeit notwendig. Durch den großartigen Einsatz der MusikerInnen konnten
wir uns dieser Herausforderung wieder mit
Erfolg stellen. 

Kurz darauf fanden dann die internationalen
Musiktage in Vöcklabruck statt, wo wir mit

der Musikkapelle St. Georgen das erste Mal dabei waren. In der Leistungsstufe
„C“ stellten wir uns mit den beiden Werken „Armenische Tänze“ und „Hanover
Festival“ der internationalen Jury, bestehend aus Walter Rescheneder,
Landesmusikdirektor, Bundes- und Landeskapellmeister, Oberstleutnant
Christoph Scheibling, Leiter des Musikkorps der Bundeswehr Délio Gonçalves,
Dirigent der portugiesischen Marine Band, sowie Prof. Jo Conjaerts aus Belgien.

Der Sommer war ebenfalls mit vielen weiteren Konzerten und musikalischen Umrahmungen von Feiern und Festen gespickt. Dies
setzt natürlich viel Zeit und Engagement der Musikerinnen und Musiker voraus. Doch die harte Arbeit wurde mit einem Ausflug
nach Strass im Strassertal belohnt, wo wir am Samstag unter anderem das Musiktheater in Linz besichtigten und am Sonntag den
Frühschoppen in Strass musikalisch gestalten durften.

Mit dem Abschlusskonzert des Kapellmeisterkurses der Klasse Thomas Doss fand das Jahr einen außergewöhnlichen Abschluss.
Die fünf Absolventen gestalteten gemeinsam mit der Musikkapelle St. Georgen den Konzertabend, wo auch die Zeugnisse über-
reicht wurden. Vor allem die Probenarbeit war eine interessante Abwechslung, da die Musikerinnen und Musiker mit fünf verschie-
denen Charakteren am Dirigentenpult arbeiteten. Meinem Stellvertreter Mathias Schönleitner möchte ich an dieser Stelle zur
bestandenen EBO Prüfung (Ensembleleitung Blasorchester) recht herzlich gratulieren. 

Abschließend möchte ich mich natürlich bei allen unseren Zuhörern, Gönnern und Freunden für ihre tatkräftige Unterstützung
bedanken und freue mich schon auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit der Musikkapelle St. Georgen im Attergau.

Euer Kapellmeister Klaus Duftschmid

Musik in Bewegung
Liebe Musikkolleginnen und Kollegen, liebe Bevölkerung von St. Georgen!

Da sich mein erstes Jahr als Stabführer zu Ende neigt, darf ich mich bei Euch

allen sehr herzlich für die zahlreichen Marschausrückungen und die tolle

Unterstützung bedanken.

Besonderer Dank gebührt allen für die Disziplin und den gezeigten Ehrgeiz

bei den Marschproben zur Marschwertung in Zell am Pettenfirst, welcher wir uns in der Leistungsstufe D stellten. Die

Probenarbeit machte sich für alle bezahlt, denn ein „Ausgezeichneter Erfolg“ mit 92,35 Punkten konnte gefeiert werden. 

Ebenfalls möchte ich mich bei den Stabführerkollegen Josef Mayrhofer und Walter Staufer für ihre Einsätze in meiner

Abwesenheit sehr herzlich bedanken.

Auch heuer folgten wir wieder unserer Tradition des „Maianblasens“ in zwei Gruppen quer durch St. Georgen. Einen herzli-

chen Dank möchte ich an alle Familien und Gönnern der Musikkapelle richten, bei denen wir ein Ständchen spielen durften.

Vorschau 2015:

Im Jahr 2015 werden wieder viele Marschausrückungen zu bewältigen sein! Zur Marschwertung am 19.-20.06.2015 in Atzbach

darf ich Euch jetzt schon recht herzlich einladen. Eine genaue Zeiteinteilung dafür wird natürlich frühestmöglich auf unserer

Homepage bekanntgegeben. Ich freue mich bereits auf die Herausforderungen im  neuen „bewegten“ Jahr 2015 und wünsche

allen ein gutes neues Jahr.

Stabführer Martin Ertl
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Juni 2014
02.06.2014 Marschprobe
06.06.2014 Marschprobe
06.06.2014 Gesamtprobe
13.06.2014 Marschprobe
13.06.2014 Gesamtprobe
14.06.2014 Siegerehrung Abschnittsbewerb FF Eggenberg
19.06.2014 Fronleichnam
20.06.2014 Bezirksmusikfest mit Marschwertung Zell am Pettenfirst

ausgezeichneter Erfolg

Juli 2014
03.07.2014 Begräbnis Binder Albert, Weinbergweg (Kameradschaftsbund)
04.07.2014 Gesamtprobe
05.07.2014 Abendkonzert Hotel Irmgard, Kronberg
05.07.2014 Firmung 
11.07.2014 Eröffnung Attergauer Kultursommer anschl. Gesamtprobe
13.07.2014 Musikfest MV Hager-Hochfeld. Straßwalchen
18.07.2014 Begräbnis Baumeister Ing. Manfred Schönleitner
18.07.2014 Fahrzeugsegnung FF Powang, anschl. Abendunterhaltung
19.07.2014 Hochzeit Baronesse Clarissa Mayr-Melnhof, Konzert im

Schloßpark
19.07.2014 Konzert der Saison FUZO
25.07.2014 Fahrzeugsegnung und Abendunterhaltung für FF Kogl
27.07.2014 Konzert in St. Michael im Lungau
29.07.2014 Cold Water Challenge 2014 

August 2014
03.08.2014 Grillfeier mit TMK Oberwang und MK Weißenkirchen

beim Fidelen Bauer
06.08.2014 Tourismuskonzert  Hotel Winzer, Kogl
12.08.2014 Eröffnung Race Around Austria
12.-18.8.14 Ausschank Race Around Austria, dazwischen musikalische

Gestaltung der Eröffnung und der Siegerehrungen
16.-17.8.14 Ausschank beim Marktfest parallel zum RAA 
28.08.2014 Dämmerschoppen beim Kellerbier Braugasthof Zipf

September 2014
05.09.2014 Gesamtprobe
06.-07.09.14 Konzertreise Zwettl und Straß im Straßertale
19.09.2014 Gesamtprobe
24.09.2014 Begräbnis Emeder Franz, Kronberg (FF Kronberg & KMB)
26.09.2014 Gesamtprobe
27.09.2014 60er Ständchen für Ehrenmitglieder Gerhard Soriat

und Karl Steinbichler
27.09.2014 Begräbnis Michaela Haberl, Agergasse

Oktober 2014
03.10.2014 Gesamtprobe
05.10.2014 Erntedank
10.10.2014 Gesamtprobe
14.10.2014 Begräbnis Josef Lohninger, Plainfeld
17.10.2014 Gesamtprobe
18. - 19.10.14 Probenwochenende
18.10.2014 Buchpräsentation der Feuerwehren in der Attergauhalle
24.10.2014 Gesamtprobe
26.10.2014 Nationalfeiertag, Messe und Heldenehrung
28.10.2014 Ausschank beim Kirtag
31.10.2014 Gesamtprobe

November 2014
01.11.2014 Allerheiligen
07.11.2014 Generalprobe Absolventenkonzert
08.11.2014 Begräbnis Anton Rosenkranz, FF Eggenberg
08.11.2014 Absolventenkonzert Kapellmeisterausbildung Mathias Schönleitner
14.11.2014 Gesamtprobe 
21.11.2014 Gesamtprobe 
28.11.2014 Gesamtprobe 

Dezember 2013
17.12.2013 Begräbnis Hemetsberger Alfred, Eggenberg (FF Eggenberg)
24.12.2013 Turmblasen am Hl. Abend
25.12.2013 Turmblasen am Christtag
31.12.2013 Begräbnis  Johann Hager, Walsberg (Kameradschaftsbund)

Jänner 2014

17.01.2014 Gesamtprobe
24.01.2014 Gesamtprobe
31.01.2014 Gesamtprobe

Februar 2014

07.02.2014 Gesamtprobe 
11.02.2014 Begräbnis Franz Huber, Straß (Kameradschaftsb. & FF Straß) 
13.02.2014 Begräbnis Johann Kastl, Attergaustraße
14.02.2014 Gesamtprobe 
19.02.2014 Begräbnis Michael Hemetsberger, Kogl (FF Kogl)
20.02.2014 Lehrprobe mit der Trachtenmusikkapelle  Pöndorf und

einzelnen St. Georgener Musikanten mit demKapellmeister-
lehrgang LMS Mattighofen (Leitung Hermann Pumberger)

21.02.2014 Gesamtprobe 
22.02.2014 Workshop - Zukunftsvisionen 
28.02.2014 Gesamtprobe 

März 2014

07.03.2014 Gesamtprobe 
14.03.2014 Gesamtprobe 
15.03.2014 Jahreshauptversammlung
16.03.2014 Gesamtprobe 
21.03.2014 Gesamtprobe 
22.03.2014 Gesamtprobe
28.03.2014 Gesamtprobe 
30.03.2014 Gesamtprobe 

April 2014

02.04.2014 Gesamtprobe
04.04.2014 Gesamtprobe
07.04.2014 Gesamtprobe
11.04.2014 Generalprobe Frühlingskonzert
12.04.2014 Frühlingskonzert
17.04.2014 Begräbnis Franz Eichhorn FF Kronberg Kameradschaftsbund
23.04.2014 Gesamtprobe
25.04.2014 Begräbnis Herta Wienerroither, Weinbergweg 
25.04.2014 Gesamtprobe
27.04.2014 Georgiritt
29.04.2014 Gesamtprobe

Mai 2014

01.05.2014 Weckruf zum 1. Mai
02.05.2014 Gesamtprobe
03.05.2014 Floriani 
07.05.2014 Gesamtprobe
08.05.2014 Eröffnung "Salzkammergut zu Gast in Linz"
09.05.2014 Gesamtprobe
10.05.2014 Landesbewerb bei den 9. IMT Vöcklabruck
18.05.2014 Internationales Ferraritreffen 
23.05.2014 Marschprobe
29.05.2014 Erstkommunion und Tag der Blasmusik
30.05.2014 Marschprobe anschließend Gesamtprobe

Proben & Ausrückungen ab Dez. 2013 - Nov. 2014
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Jugendarbeit und Jugendorchester 2014
Begonnen hat das musikalische Jahr mit dem Wettbewerb „Musik in klei-
nen Gruppen“. Die Jugendreferenten MMag Christian Rohrmoser und
Michael Kieleithner MA. gründeten mit ihren Schülern, Stefan Steinbichler
und Gabriel Söllinger, das Ensemble „Trompetenquartett MK St.
Georgen“. Nach zahlreichen Proben und Aufführungen erreichten sie am 
8. Februar 2014 beim Bezirkswettbewerb in der Landesmusikschule 
St. Georgen i. A. eine hervorragende Punktzahl von 95,33. Somit qualifi-
zierten sie sich für die Teilnahme am Landesbewerb am 10. Mai 2015 in der
Landesmusikschule Vöcklabruck, bei dem sie beachtliche 92 von 100
Punkten erreichten! Ebenfalls bei "Musik in kleinen Gruppen" nahm das
Schlagwerkensemble "Drummersplash" mit Thomas Söllinger und Simon Schwamberger teil. Durch ihre tolle Leistung beim
Bezirkswettbewerb durften sie auch am Landeswettbewerb teilnehmen und erreichten dort hervorragende 90 Punkte! 
Auch unsere jungen Schlagzeuger Michael Wienerroither, Andreas Kaiblinger und Andreas Staufer stellten in diesem Jahr ihr
Können unter Beweis. Beim Wettbewerb „Prima la Musica“ erreichten sie mit ihrem Ensemble „Stehcafé“ den ersten Platz,
mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb in Wien. Auch in Wien überzeugten sie die Jury und belegten erneut den ersten
Platz in ihrer Altersklasse.
Der erste Einsatz für das Jugendorchester St. Georgen i. A. war die Generalversammlung der Musikkapelle am 15. März 2014.
Das Jugendorchester, mit Kapellmeister Mathias Schönleitner, konnte mit seinen musikalischen Beiträgen die Zuhörer begei-
stern und bekam dadurch auch dementsprechenden Beifall.
Am 29. April 2014 war es wieder soweit - Hörerziehung für die Volksschulen St. Georgen i. A. und Straß i. A. Die
Jugendreferenten organisierten in Kooperation mit der Landesmusikschule St. Georgen i. A. eine Hörerziehung für die 3. und
4. Klassen der Volksschulen. Dabei wurden den Schülern verschiedenste Instrumente vorgestellt, welche sie dann natürlich
auch ausprobieren durften. Die Schüler und Schülerinnen hatten dabei sehr viel Spaß!!  Ein Dank gilt dem Direktor der LMS
St. Georgen i. A., Mag. Gerd Lachmayr und den mitwirkenden Musiklehrern und -innen für die tatkräftige Unterstützung.
Ein weiterer musikalischer Auftritt für unser Jugendorchester war die Veranstaltung „Musik auf der Schulbank“ in der
Volksschule Straß im Attergau, am 8. Juni 2014. In gewohnter Manier überzeugten die jungen Musiker und Musikerinnen die
Zuhörer in Straß, wo neben unserem Jugendorchester noch einige andere Musikgruppen das Publikum begeistern durften.
Ein Höhepunkt im heurigen Jahr war sicher das 1. Jugendorchestertreffen beim Marktfest in St. Georgen i. A. am 17. August
2014. Der Frühschoppen im Musikerzelt wurde von den Jugendorchestern 
St. Georgen i. A., Tiefgraben, Oberwang und Oberhofen gestaltet und
umrahmt. Die Musizierleistungen kamen bei den Frühschoppenbesuchern
sehr gut an. Das Musikerzelt war beinahe schon zu klein. Bei den schwungvol-
len Stücken der verschiedenen Orchester bzw. gutem Essen und kühlen
Getränken ließen es sich die Zuhörer gut gehen. Es war ein voller Erfolg und
verlangt nach einer Wiederholung!!!!
Natürlich freuen wir uns immer wieder über neue Mitglieder. Falls auch „Du“
Lust bekommen hast und dein Instrument schon 1 bis 3 Jahre spielst, dann
warte nicht lange und melde dich bei uns!
MMag. Christian Rohrmoser, Tel.: 0664/ 36 40 282
Michael Kieleithner MA. BA., Tel.: 0650/ 22 48 283

Wir gratulieren zum Nachwuchs
…unserer Flötistin Cornelia Resch

zur kleinen Hannah, geboren
am 10. September 2014 u

…und unserem
Saxofonisten Gerd

Lachmayr zum Valentin,
geboren am

27. September 2014 u
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Im Portrait:
Unser frisch ausgebildeter  Kapellmeister Mathias Schönleitner

Bereits im Alter von 7 Jahren begann Mathias zu musizieren. Sein erstes erlerntes Instrument war
aber nicht, wie bei vielen anderen die Blockflöte, sondern die Steirische. Beigebracht hat ihm dieses
Instrument sein Opa, von welchem er die Begeisterung für die Musik wahrscheinlich auch erbte. Ganz
ohne Notenkenntnisse musizierte er meist auswendig auf seiner Steirischen. Als er dann in die
Hauptschule kam, begann er auch in der Musikschule. Mathias entschied sich für die Posaune, wel-
che er bei Manfred Hemetsberger erlernte. Nach dem Leistungsabzeichen in Bronze und Silber, legte
er 2010 die Abschlussprüfung auf der Posaune ab. Diese Abzeichen auf der Posaune, sollten aber
nicht die Letzten gewesen sein. Im Jahr 2009 bestand er das Leistungsabzeichen in Bronze auf dem

Klavier. Beachtenswert dabei ist, dass er zu dieser Zeit noch keinen Klavierunterricht in der Musikschule besucht hatte. Es war
sein Posaunenlehrer, welcher ihm die Grundkenntnisse am Klavier beibrachte. Durch intensives Üben und dem mitgebrach-
ten Ehrgeiz bereitete sich Mathias dann alleine auf die Prüfung vor. Seit 2011 besucht er  den Klavierunterricht in der
Musikschule bei Norbert Huber. Bereits zwei Jahre später legte er auch das Leistungsabzeichen in Silber auf dem Klavier ab.
Sein nächstes Ziel ist es auch die Abschlussprüfung auf dem Klavier zu meistern. 
Während seiner Zeit bei der Gardemusik nahm Mathias außerdem noch ein wenig Kontrabass-Unterricht. 
Bei der Musikkapelle spielt Mathias nach wie vor Posaune. Als Kapellmeister-Stellvertreter und Leiter des Jugendorchesters,
ist er aber auch oft vor dem Orchester zu betrachten. Seit 2011 leitet er unser JBO, mit welchem er jährlich viele Auftritte
ablegt. 
Um einmal die Musikkapelle übernehmen zu können, entschied er sich eine
Ausbildung zum Blasorchesterleiter anzutreten. In der Klasse von Thomas Doss,
besuchte er einmal wöchentlich die Musikschule Linz. Im ersten Ausbildungsjahr
bestand der Unterricht nur aus Theorieeinheiten, wo sich die angehenden
Kapellmeister mit Schlagübungen und der Partitur befassten. Ab dem zweiten
Jahr wurde die Theorie dann in den Lehrproben mit verschiedensten
Musikkapellen, in die Praxis umgesetzt. Um die Ausbildung nach vier Jahren
abschließen zu können musste Mathias eine Arbeit schreiben. Er setzte sich dabei
mit der Entstehung der Brass Band Oberösterreich auseinander. Eine weitere

Anforderung war ein Stück eigener Wahl zu arrangieren. Arrangieren bedeutet, ein
bereits bestehendes Stück zu verändern, oder für eine andere Besetzung umzu-
schreiben. Auch einer praktischen Prüfung musste er sich stellen. Vor einer Jury erar-
beitete er zwei Stücke mit einer Musikkapelle. Mathias meisterte all diese
Herausforderungen problemlos, so dürfen wir ihn heute ausgebildeten
Blasorchesterleiter nennen.  
Im Zivilberuf ist Mathias, seit seiner Matura an der HTL-Vöcklabruck, als
Konstrukteur tätig. Beim USC Attergau, Sektion Tischtennis und bei der

Volkstanzgruppe ist er ebenfalls seit Jahren ein aktives Mitglied. 
Wir möchten Mathias noch einmal recht herzlich zu seiner abgeschlossenen Ausbildung gratulieren und wünschen ihm viel
Freude beim Ausüben seines neuen Amtes. Auch für seine private Zukunft wünschen wir ihm nur das Beste. 



Neuer Vorstand I 7

www.musik-stgeorgen.at

Neuer Vorstand
Bei der Jahreshauptversammlung 2014 wurde wieder ein neuer Vorstand gewählt. Da es ab heuer viele neue Gesichter im Vorstand gibt, möchten wir Ihnen
diesen kurz vorstellen.
Obmann: Stefan Wienerroither
Stefan, seit 1991 Tenorist in unserer Kapelle, ist seit der Jahreshauptversammlung 2011 unser Obmann. Neben dem Tenorhorn spielt er auch noch
Bassposaune. Im Besonderen hat er sich auch der Pflege und Erhaltung der Volksmusik verschrieben und unterrichtet bei der jährlichen Volksmusikwoche in
Simbach die „Steirische“. Der gelernte Techniker spielt in mehreren Volksmusikensembles und ist Gründer der „Steffn-Hansl-Musi“, der „Kellerroas Musi“
und der „Attergauer Geigenmusi.“
Obmann-Stellvertreter: Reinhard Mair-Zeininger
Nach seiner Tätigkeit als Instrumentenarchivar ist Reinhard, seit der Jahreshauptversammlung 2014, neuer Obmann-Stellvertreter. Begonnen hat er bei der
Musikkapelle im Jahr 2001 am Schlagzeug. Gelegentlich greift er auch zum E-Bass. Nach einer kurzen Zeit auf der Trompete, wirkt er nun im Hornregister
mit. Derzeit studiert Reinhard in Wien. Außerdem spielt der ehemalige Gardemusiker bei mehreren Ensembles und Bands – von der Volksmusik, über Jazz
bis Funk!
Kapellmeister: Klaus Duftschmid
Seit 2007 liegt die musikalische Leitung unseres Vereins in den bewährten Händen von Klaus Duftschmid. Der Direktor der „Neuen Mittelschule Timelkam“
ist Musiker aus Leib und Seele. So ist es nicht verwunderlich, dass er neben seinem Beruf auch noch als erster Österreicher das Masterstudium für
Blasorchesterleitung an der Musikhochschule Mastricht/NL erfolgreich abgeschlossen hat. 
Seit 25 Jahren ist er auch Kapellmeister der Stadtmusik Vöcklabruck und als Trompeter spielt er in mehreren Ensembles, unter anderem bei der Big Band
„Towerd Camels“.
Kapellmeister-Stellvertreter: Mathias Schönleitner
Mathias, seit 2005 Posaunist in unseren Reihen, absolvierte heuer die Kapellmeisterausbildung bei Thomas Doss, welche er 2009 begann. Bei der
Jahreshauptversammlung 2011 wurde er zum Kapellmeister-Stellvertreter ernannt. Neben der Posaune, spielt Mathias auch noch Klavier, Steirische und
Kontrabass. Auch er ist Mitglied bei der „Kellerroas Musi“ und der „Attergauer Geigenmusi“.
Beruflich arbeitet der ehemalige Gardemusiker als Konstrukteur. 
Stabführer: Martin Ertl
Der gelernte Elektroanlagentechniker sitzt seit dem Jahr 2010, als Trompeter, in unseren Reihen. Zuvor war er einige Jahre Mitglied der Werkskapelle Lenzing.
2013 absolvierte Martin den Stabführerkurs. Und seit 2014 führt er uns bei den Marschausrückungen an. 
Stabführer-Stellvertreter: Josef Mayrhofer
Der gelernte Tischlermeister begann 1993 als Klarinettist in unserem Verein, wechselte später aber auf das Saxofon.
Ab 2008 war er für das stramme Marschieren verantwortlich. Seit 2014 vertritt er unseren Stabführer. 
Kassier: Peter Schöndorfer
Der gebürtige Lungauer ist zwar erst sein 2010 Mitglied in unseren Reihen, war aber davor bereits 12 Jahre Schlagzeuger bei der BM St. Michael im Lungau.
Der studierte Techniker hat sich bei uns rasch und bestens eingelebt und ist jetzt für die finanziellen Angelegenheiten des Vereins zuständig. 
Kassier-Stellvertreter: Christoph Eichhorn
Christoph ist seit 2005 als Schlagzeuger bei uns in der Musikkapelle tätig. Seit 2014 unterstützt der Konstrukteur unseren Kassier bei den finanziellen
Abwicklungen. 
Schriftführerin: Sybille Stradinger
Sybille, seit 1988 Flötistin und vor allem „Piccoloistin aus Leib und Seele“ kann zu Recht als „Musi-Mama“ bezeichnet werden. 
Seit 1991 im Vorstand, ist sie für die administrativen Belange des Vereins zuständig. Als eine der ersten Funktionäre des Bezirkes absolvierte sie den ÖBV-
Lehrgang zur „diplomierten Vereinsfunktionärin“. Sybille ist seit 2002 ebenfalls Mitglied bei der Stadtmusik Vöcklabruck und seit Februar 2014
Bezirksschriftführerin. 
Pressereferentin: Julia Hemetsberger
Julia ist seit 2008 bei uns als Flötistin aktiv. 2014 übernahm sie das Amt der Pressereferentin und ist somit für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig. Beruflich
ist sie Volksschullehrerin. 
Jugendreferent: Christian Rohrmoser
Als Trompeter seit 1989 in unserem Verein, machte „Ro“ sein Hobby zum Beruf. Er unterrichtet nach erfolgreichem Studium Trompete am OÖ.
Landesmusikschulwerkt und sorgt nun durch seine Funktion als Jugendreferent somit doppelt für den musikalischen Nachwuchs. Christian ist außerdem
Mitglied bei mehreren Orchestern und Ensembles, u. a. bei der OÖ. Brassband. 
Jugendreferent-Stellvertreter: Michael Kieleithner
Der zweite Berufsmusiker und Musiklehrer für Trompete in unseren Reihen ist Michi. Gemeinsam mit Christian ist er für den musikalischen Nachwuchs der
Musikkapelle verantwortlich. Seit 1998 Mitglied, spielt er neben der Trompete auch Flügelhorn im Verein und ist Mitglied bei einigen Orchestern und
Ensembles, unter anderem bei Lentia Brass und bei der OÖ. Brassband. 

Orchesterwart: Peter Neubacher
Peter ist seit 2001 Mitglied und spielt Trompete. Er ist für die Ordnung im Musikheim zustän-
dig. Zusätzlich sorgt Peter dafür, dass bei den vielen Ausrückungen alle Noten, Pulte und das
Schlagwerk vor Ort sind. 
Instrumentenarchivar: Stefan Steinbichler
Der Maschinenbautechniker ist seit 2000 Trompeter bei der Musikkapelle. 2014 hat er die
Verantwortung für die Instrumentenverwaltung übernommen. 
Notenarchivarin: Anita Kaltenleithner
Seit 2004 ist Anita Flötistin in unserem Verein. Die geprüfte Bilanzbuchhalterin ist außerdem
für die Verwaltung und Organisation des Notenarchives verantwortlich. 
Bekleidungsarchivarin: Bianca Jell
Bianca wurde 2008 als Klarinettistin in den Verein aufgenommen. Seit dem Frühjahr 2014
sorgt sie dafür, dass wir auch optisch einen guten Eindruck hinterlassen.

1. Reihe v. links n. rechts: Bianca Jell, Julia Hemetsberger, Christoph Eichhorn, Klaus Duftschmid, Stefan Wienerroither
2. Reihe v. links n. rechts: Sybille Stradinger, Stefan Steinbichler, Christian Rohrmoser, Anita Kaltenleithner
3. Reihe v. links n. rechts: Peter Neubacher, Michael Kieleithner, Mathias Schönleitner, Martin Ertl
Nicht am Bild: Reinhard Mair-Zeininger, Peter Schöndorfer, Josef Mayrhofer
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Beitrag Musikschule
Im Juli 2014 ist ein abwechslungsreiches Musikschuljahr mit vielen Höhepunkten ausgelaufen.

Bereits zu Beginn des Wintersemesters, am 5. Oktober fand mit der Abtsdorferin Keiko Hattori (Klavier) und ihrem

Kammermusikpartner Alex Ladstätter (Klarinette) ein eindrucksvolles

Konzert statt.

Gleich ein Doppelpack an beeindruckenden Veranstaltungen der 

ATTERGAUER KULTURSPEKTREN konnten die Zuhörer am 16. Oktober

mit dem New Yorker Jazzensemble „Lohninger & Phishbacher“ und am

17.  mit dem Block- und Traversflötenvirtuosen Manuel Staropoli erleben.

Letzterer gab auch einen 2tägigen Workshop für Lehrende und

SchülerInnen.

Bernhard Kieleithner und  Dominik Leeb (Klasse B. Girlinger/Trompete)

konnten am 21. Oktober die Abschlussprüfung „Audit of Art“ erfolgreich absolvieren!

Beide konnten beim "Großen Herbstkonzert" am 18. November ihr Können beweisen.

Die SchülerInnen unserer Landesmusikschule

präsentierten als Solisten und in Ensembles

ein abwechslungsreiches Programm. Die

Darbietungen wurden von unserer „Klang und

Farbe“ - Klasse mit Bildprojektionen visuell unterstützt.

Zuvor, am 15.11. fand noch ein Highlight mit unserer Violinelehrenden Adelinde

Wiesmayr statt. Sie brachte mit KollegInnen das „Mozart Requiem“ in

Quartettfassung mit Rezitation zur Aufführung.

Im Dezember konnte sich die Bevölkerung in zahlreichen Vortragsabenden und Adventkonzerten wie z.B. im Seniorenheim

und beim „Adventdorf“ vom Talent unserer SchülerInnen überzeugen.

Auch im neuen Jahr 2015 erwarten uns wieder einige Highlights:

Der Fr 23. Februar steht ganz im Zeichen des Instrumentes

Gitarre. "Las Guitarras", das Ensemble der

Begabtenförderungsschüler des OÖ. Landesmusikschulwerkes

und schuleigene Gitarrenensembles geben ein Konzert. Auf ein

besonderes Konzerterlebnis können wir uns am Di., 24. März

freuen. Das hervorragende Blechbläserensemble „Lentia –

Brass“ rund um den St. Georgener Trompeter Michael

Kieleithner wird ein Konzert im Nikolaus Harnoncourt – Saal

geben!

Am Wochenende 25./26. April findet in unserer Schule das „Ensembletreffen“ statt. Ensembles in verschiedensten

Besetzungen werden sich einer Jury aus Experten und eigenen Mitgliedern stellen. „Feedback, sowie Musik auch zu verbali-

sieren und konstruktive Kritik üben“ steht bei dieser Veranstaltung im Vordergrund!

Beim "Treffpunkt Musikschule", dem Aktionstag an allen Oö. Landesmusikschulen am Sa 30.Mai, wird sich der deutsche

Drummer-Hero Florian Alexandru-Zorn ein Stelldichein mit den Jazz/Pop/Rock – Lehrenden & SchülerInnen unserer Schule

geben.

Gesegnete Weihnachten und einen harmonischen Rutsch, Ihr Gerd Lachmayr
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VERANSTALTUNGS- 

Vorschau 2015 
4880 St. Georgen i. A. , Dr. Greil Straße 43 
N. Harnoncourt  Saal 

Termin Beginn Titel 

Mo 19.01.15 19:00 
Schon mal ferne Klänge gehört? 
Vortragsabend Gitarre 

Fr 23.01.15 19.30 
ATTERGAUER KULTURSPEKTREN 
  

Mo 26.01.15 18:00 
Kennen Sie Frans Bruggen? 
Vortragsabend Blockföte 

Mo 26.01.15 19:00 
Kennen Sie Chick Corea? 
Vortragsabend (Jazz-)Klavier 

Mi 28.01.15 18:30 
Kennen Sie Rudolf Buchbinder oder Alexander Neubauer? 
Vortragsabend Klavier & Klarinette 

Do 29.01.15 19:00 
Kennen Sie Matthias Schorn oder Ismael Barrios? 
Vortragsabend Klarinette & Schlagzeug 

Fr 30.02.15 18:00 
Hörst du gerne KLA-VIER-HÄNDIG? 
Vortragsabend Klavier 

Mo 2.02.15 (? 
nicht fix) 18:00 

Kennen Sie Lars Mekusch, Maurice Andrè oder Nils Landgren? 
Vortragsabend Saxophon, Trompete, Posaune & Tenorhorn 

Mo 2.02.15 19:00 
Kennen Sie Il Giardino Armonico? 
Vortragsabend Blockföte & Oboe 

Mo 9.02.15 18:30 
Kennen Sie Wolfgang Muthspiel? 
Vortragsabend (E-)Gitarre  

Di 10.02.15 18:00 

Kennen Sie Emmanuel Pahud, Christian Bakanic oder Jitka 
Hosprová? 
Vortragsabend Querflöte, Akkordeon & Violine/Viola 

Di 24.03.15 19.30 
ATTERGAUER KULTURSPEKTREN 
 Lentia-Brass   

Sa 25.04.15/ 
So 26.04.15 ganztags "Ensembletreffen" 

Fr 29.05.15 
auf Sa 30.5. 

Ganztags, 
Konzert 
23.00 

Workshop & Konzert mit Schlagzeugstar Florian Alexandru-Zorn 
"Treffpkt. MS" Aktionstag an allen Oö. LMS 

 
 Ehrungen und Neuaufnahmen 2014
Verdienstmedaille in Bronze für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft
Hannes Lacher, Michael Wachter

Verdienstmedaille in Silber für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft
Christian Rohrmoser

Verdienstmedaille in Gold für 35 Jahre aktive Mitgliedschaft
Herbert Mair-Zeininger

Ehrenbrosche des OÖBV
Angelika Punzet

Juniorleistungsabzeichen: 
Leo Reitinger, Tenorhorn
Luis Reitinger, Tuba
Magdalena Scherr, Querflöte
Florian Schlader, Tuba
Stefanie Schneeweiß, Klarinette

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze: 
Anna-Katharina Huber, Querflöte
Annalena Gruber, Saxofon
Thomas Söllinger, Schlagzeug
Alexander Pöckl, Posaune

Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber: 
Andreas Kaiblinger, Schlagzeug
Andreas Staufer, Schlagzeug
Michael Wienerroither, Schlagzeug

In den Verein neu aufgenommen wurden:
Anna-Katharina Huber, Querflöte
Annalena Gruber, Saxofon
Hanna Schwamberger, Klarinette
Thomas Söllinger, Schlagwerk
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Musikausflug
Nach zwei Jahre langem Warten, war es heuer endlich wieder so

weit. Der Musikausflug stand auf dem Programm. Am Samstag,

den 6. September starteten wir mit dem Bus in Richtung Linz. Denn

dort war unser erster Programmpunkt. In Gruppen aufgeteilt, beka-

men wir eine Führung durch das neue Linzer Musiktheater. Wir

besichtigten die verschiedensten Räume und durften sogar einen

Blick hinter die Kulissen werfen. Die Führung gab uns einen interes-

santen Einblick in die Architektur und vor allem in die aufwendige

Bühnenkonstruktion. Besonders weckte sie aber die Neugier, bei jenen Musikkollegen, welche noch nie eine

Aufführung im Musiktheater besuchten. 

Nach dem kurzen Aufenthalt in Linz, ging es wieder weiter. Auf kurvigen Straßen begaben wir uns auf den Weg

Richtung Niederösterreich. Genauer gesagt, Richtung Zwettl. Dort

befand sich unser nächster Programmpunkt – die Privatbrauerei

Zwettler Bier. Hier bekamen wir eine Einführung in die Kunst des

Bierbrauens, welche uns anhand eines Filmes bestens erklärt

wurde. Auch in der Abfüllhalle sahen  wir einen kurzen 3D-Film über

die Abfüllanlagen. Ein besonderes Highlight dabei waren die 3D-

Effekte, haben doch einige von unseren „alten Hasen“ noch nie

einen 3D-Film gesehen. Zu guter Letzt durften wir das Zwettler

Bier natürlich noch verköstigen. Im Bräustüberl kamen wir in Genuss des frischgezapften Bieres und einem

Bierweckerl.  

Gestärkt ging es dann weiter in unser Hotel – dem Faulenzerhotel

Schweighofer in Friedersbach. Faulenzen stand aber vorerst nicht auf dem

Programm. Nach dem Beziehen der Zimmer  machte sich eine Gruppe auf

den Weg und erkundigte die Gegend im Fußmarsch. Einige andere verflo-

gen aber dann doch dem Charme des gemütlichen Gastgartens und

genossen dort ein paar gemütliche Stunden. 

Den Abend verbrachten wir dann alle gemeinsam in einem Heurigen, wo

wir mit Most und köstlicher Jause versorgt wurden. Für die musikalische

Unterhaltung sorgte unsere „kleine Partie“. Später fuhren wir wieder zurück zu unserem Hotel, wo wir den Abend

ausklingen ließen. 

Am nächsten Tag mussten wir schon früh aufstehen. Nach einem stärkenden Frühstück ging es für uns in

Richtung Straß im Strassertal. Denn dort spielten wir auf dem Frühschoppen der dortigen Musikkapelle. Um ca.

14 Uhr traten wir dann die Heimreise an. 

Wir verbrachten ein lustiges,

langersehntes Wochenende

miteinander. Ein besonderer

Dank gilt Herbert Mair-

Zeininger, welcher die

Organisation des Ausfluges

auf sich nahm.  
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Der Attergau aus musikalischer Sicht

Internationale Musiktage Vöcklabruck,
10. Mai q

t Frühlingskonzert, 12. April

t Erster 1. Mai für unsere Küken

t Internationales
Ferraritreffen, 18. Mai

Der Nachwuchs von morgen u

Freundschaftsspiel gegen die
Marktmusikkapelle Seewalchen

Endstand 6 : 4 für uns u

t

Salzkammergut  zu Gast in Linz,
8. Mai
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Konzert der Saison, 19. Juli
mit der Musikkapelle Tiefgraben q

Bei Peter Schöndorfer zu Hause in
St. Michael im Lungau, 27. Juli q

Grillfeier der Musikkapellen
Oberwang, St. Georgen und
Weißenkirchen, 3. August q

t Marschwertung, 20. Juni

Ausgezeichneter
Erfolg, 92,35 Punkte u

Fahrzeugsegnung
FF Powang,
18. Juli u

t

Fahrzeugsegnung FF Kogl,
25. Juli
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Race Around Austria 12. -18. August, inkl. Marktfestq Andi K. mit dem Red-Bull-Teamq

t Abendkonzert
Hotel Winzer,
6. August u

Gewinnspiel
Herzerlkönigin u

t Abendunterhaltung Samstag
Salzburg Express

t Jugendorchestertreffen p

Frühschoppen mit dem 
qMusikverein Chieming/Bayern
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• Bankhammer Wilhelm
• Adolf Felleitner
• Gasthaus „Zur Linde“
• Bäckerei Johann Fischer
• Blumen und Garten Gasselsberger
• Martina´s Kunshandwerk (Martina  Haidinger)
• Kaufhaus Annemarie Haslinger
• Hotel “Tiroler Hof”
• Hubert Hofinger GmbH
• Auto- und Zweiradzubehör Kofler
• Konditorei Markowetz
• OÖ. Maschinenring Service reg GenmbH
• Helmut Pabinger-Rienerthaler Heizungs.-Elekt.
• Tischlerei u. Bestattung Pillinger 

• St.Hildegard Posch GmbH
• Felix Reitinger, Cars and Bikes
• Resch-Pachler Erdbau
• Pachler Wohnräume GmbH
• Schwarzmayr Landtechnik GmbH
• HAAREFFEKT Isabella Seyerl
• Landgasthof Spitzerwirt, Fam. Spitzer
• Karl Wachter Versicherungsmakler
• Uhren-Schmuck Wixinger
• Weinkellerei Wöber GmbH
• Sparkasse St. Georgen im Attergau
• Wachter Daniela
• Sturm Franz
• HM-TV Hans Mayr

• Schneeweiss Franz
• Gasthaus Berta Kreuzer 
• Franz Wienerroither Landtechnik
• Hotel Lohninger-Schober GmbH & Co KG
• Schneiderei August Hohensinn
• Fleischerei Stabauer GmbH & Co KG
• Thomas Grabner Kieswerk u. Recycling GmbH
• E-P-C Ebetsberger Partner CNC GmbH
• Fred Oliver Braunesberger Handels GmbH

Attergauer Raiffeisenbank
4880 St. Georgen im Attergau

Die Bank für Ihre Zukunft

ATTERGAU TRANSPORTE
    

 
 

  

Am See-Ring 2
4880 St. Georgen im Attergau
Tel. 0 76 67/20 989

Attergaustr. 41 • A-4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 6406 · Fax: 07667 640615 info@attergauhof.at

 www.attergauhof.at

www.facebook.com/Attergauhof

Auch bei folgenden Sponsoren möchten wir uns für die Unterstützung sehr herzlich bedanken:
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Mitgliedsanmeldung
#



o\J XS iK+ v\RNZ\S XS ]\N rRKKJUXSLVFLKN`�\

xÔN tYN\ v\LJS]Y\XK

uX\N LXS] \N[`YN\S\ iQ\DX`UXLK\S XS XYN\S
W\H\XUXZ\S hÎKXZV\XKL[\U]\NS [ÔN iX\ ]`a

y_\S[`UUL XT u`JL ]\N v\LJS]Y\XK
JSK\NZ\_N`^YK XLK \XS\ e\N_\`Z\SKJN TXK
i^YH\NQJSVK `J[ tSK\NS\K w uRK\UQRNK`U\+

e\XK\N\ zX\SLKU\XLKJSZL`S_X\K\N H\N]\S
XS rÔND\ [RUZ\S+++

tT u`JL ]\N v\LJS]Y\XK H\N]\S tYS\S
`J^Y YR^YH\NKXZ\ eRYSJSZ\S DJN pX\K\
`SZ\_RK\S+ e\U^Y\ yXSY\XK\S SR^Y DJ
Y`_\S LXS] \N[`YN\S iX\ XT tSK\NS\K `J[
HHH+Y`JL4Z\LJS]Y\XK+`K R]\N K\U\[RSXL^Y
_\X xN`J iRSW` eXSD\N+

e\XK\N\ tS[RLa
xN`J iRSW` eXSD\N

h\Ua 7007 1 A;;A0AA
p`XUa XS[R9Y`JL4Z\LJS]Y\XK+`K

zX\SLKU\XLKJSZL`S_X\K\N eRYSJSZ\S

u`JL ]\N v\LJS]Y\XK 3 rRKKJUXSLVFLKN`�\ ; 3 :!!7 iK+ v\RNZ\S XT }KK\NZ`J 3 HHH+Y`JL4Z\LJS]Y\XK+`K

Alles unter einem Dach:


